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Werte Clubvertreter 
 
Nachfolgend möchten wir Euch auf die wesentlichsten Regelanpassungen für 
die kommende Saison aufmerksam machen. 
Wir verweisen aber auch auf die Informationen auf unserer Homepage: 
 

• Reglementsänderungen, Übersicht 2015  
• Neue Strafencode 
• Weisungen und Merkblätter auf den Referee Seiten 
• Regelbuch des IIHF 2014-2018 
• Sammlung von Regelinterpretationen auf den Referee Seiten 

 
 
 
IIHF Regel 65 (Hybrid Icing) und IIHF Regel 66 (Spielbezogen Fälle bei Hybrid 
Icing) 
Die Icing Regel 65 und 66 (Hybrid Icing) findet Anwendung auf allen Nach-
wuchs- und Amateurstufen, die längs über das ganze Feld spielen. Das heisst 
bis zur Stufe Moskito B.   
 
 
IIHF Regel 93 (Spielerwechsel nach Icing) 
Es ist nicht mehr erlaubt, bei einem Icing die Spieler zu wechseln. Es wird auf 
die Regel 93 I bis 93 V verwiesen. 
 
 
IIHF Regel 31 (Gesichts- und Mundschutz) 
Die IIHF hat die Regel 31 mit dem Mundschutzobligatorium für Spieler U20 er-
gänzt.  
Die Regel findet in unserer Organisation wie folgt Anwendung:  
 
Zahnschutz  
Alle Feldspieler der Alterskategorie U20 (der Jahrgang und nicht das Geburtsdatum 
ist massgebend – gemäss unserer Richtlinie) müssen einen Zahnschutz tragen. Das 
bedeutet dass:  
Nachwuchsspieler (Torhüter ausgenommen), ungeachtet ob sie einen Vollgesichts-
schutz tragen oder nicht,) die in einer Junioren-Liga (Elite A, B, Jun Top, A oder 
B) oder in einer Aktiv Mannschaft spielen, immer einen Zahnschutz tragen müssen.  
Frauen die in einer Frauenliga spielen brauchen keinen Zahnschutz. 
 
 
Rechtspflegereglement Art. 54 – 59 (Spielfeldprotest) 
Folgende Präzisierung wurde verfügt: 
Der Spielfeldprotest ist vom betreffenden Club, unmittelbar nach Spielschluss, d.h. 
beim Verlassen des Eisfeldes, durch den Captain beim Head-Schiedsrichter bzw. bei 
den Schiedsrichtern, zu bestätigen. Wird dies nicht gemacht, gilt der Spielfeld-
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protest als nicht bestätigt. Der Schiedsrichter hat dafür zu sorgen, dass der bestä-
tigte Spielfeldprotest auf dem offiziellen Matchblatt festgehalten wird.  
 
 
Spielreglement NAS Art. 9 (Trainingsspiele, offizielle Spiele) 
Die Trainingsspiele wurden neu definiert: 
Trainingsspiele sind Spiele, die clubintern ausgetragen werden, bei denen Spieler 
des gleichen Clubs gegen einander Spielen. Sobald zwei Clubs gegen einander Spie-
len, sind es Freundschaftsspiele und somit offizielle Spiele. 
 
 
Spielreglement NAS Art. 14 (Schutzausrüstung) 
Das Spielreglement wurde gemäss den IIHF Regeln  31 und 190 angepasst. 
Spieler der Altersgruppe 18 Jahre und jünger sowie Frauen müssen bei allen Spielen 
einen Vollgesichtsschutz tragen, der so konstruiert ist, dass er weder vom Puck noch 
vom Stockblatt durchdrungen werden kann.  
Jeder Torhüter muss eine Vollgesichtsmaske und einen genehmigten Eishockeyhelm 
oder Torhüter-Vollkopfschutz tragen, der den anerkannten internationalen Normen 
entspricht. 
Vollgesichtsschutzmasken und Torhüter-Kopfschutz müssen so konstruiert sein,. dass 
kein Puck durch die Öffnung durchdringen kann. 
Für Torhüter der Altersgruppe 18 Jahre und jünger dürfen weder der Puck noch eine 
Stockschaufel die Schutzvorrichtung durchdringen können (Öffnung max. 5 cm dia-
gonal).  
 
 
Spielreglement NAS Art. 131 (Falsche Wertschätzung bei Aktionen) 
Der Artikel 131 wird gelöscht und durch die IIHF Regel 168 (Unsportliches Ver-
halten) ersetzt: 
 
IIHF Regel 168 
I - 3. Ein identifizierbarer Spieler, der mit einem Mitspieler jubelt oder einem Mit-
spieler gratuliert, aufgrund einer Verletzung eines Gegenspielers erhält eine Kleine 
Strafe 
  
II - 2. Eine Kleine Bankstrafe wird ausgesprochen, wenn ein nicht identifizierter 
Spieler oder Teamoffizieller mit einem Mitspieler jubelt oder einem Mitspieler gra-
tuliert, aufgrund einer Verletzung eines Gegenspielers  
 
 
IIHF Regel 62 (Verlängerung) und Regel 177 (Penaltyschussablauf) 
Die von der IIHF neu festgelegten Änderungen in den Regeln 62 und 177 wurde von 
der RL nicht angenommen. Das heisst, der Ablauf bei Verlängerung und beim Penal-
tyschiessen bleibt unverändert. 
Achtung! Die NL hat die Änderung angenommen und spielt demzufolge nach den neu-
en Regeln 62 und 177. Spielen NL und RL Teams gegeneinander wird nach den neuen 
Regeln vorgegangen.  
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Spielreglement NAS Art. 128 neu (Teamkleidung und Trikotnummer) 
Artikel 128 wurde gemäss den IIHF Regeln 40 und 199 ins Spielreglement auf-
genommen. 
Alle Spieler müssen während der Aufwärmphase auf dem Eis die gleiche 
Teamkleidung und Trikotnummer tragen wie während des Spiels. Werden 
abweichende Aufwärmleibchen verwendet, muss die Spieler-nummer mindes-
tens in gleicher Grösse, gut sichtbar, auf dem Rücken platziert werden. Diese 
Regel soll im Nachwuchs- und Amateursport bis und mit 2. Liga angewendet 
werden. 
 
 
Spielreglement NAS Art. 129 neu (Strafbankbetreuer) 
Die Strafbankbetreuung wurde neu geregelt und präzisiert: 
Bei sämtlichen Spielen der 1. und 2. Liga sowie bei allen Elite- und Top-
Nachwuchsspielen muss auf jeder Strafbank ein Strafbankbetreuer vorhanden 
sein. Ebenfalls bei Eisbahnen, wo die Strafbank durch ein Plexiglas geschützt 
ist. Er ist dem Punktrichter unterstellt. 
In allen übrigen Ligen ist es empfehlenswert. 
 
 
 
 
 
August 2015 
 
 
 
Referee Committee 
Beat Kaufmann 
 
 
 
 

02.09.2015/KAB Seite 3 / 3 


